
Nr. 7/November 2013Städtepartnerschaftsverein
Bad Pyrmont e.V.
Städtepartnerschaftsverein
Bad Pyrmont e.V.

Vierklang
VierklangNr. 7/November 2013

Aufgabe und Ziel
Der Städtepartnerschaftsverein hat
von der Stadt Bad Pyrmont offiziell
die Aufgabe übertragen bekommen,
vor dem Hintergrund der Schaffung
eines „Europa der Bürger“ die Verbin-
dungen zu den drei Partnerstädten zu
pflegen und mit Leben zu erfüllen.
Die Stadt unterstützt den Verein bei
der Wahrnehmung dieser Aufgaben.

Förderung
Die Kontakte zwischen den Bürge-
rinnen und Bürgern der Partnerstädte
werden vom Städtepartnerschafts-
verein durch die Organisation und
Durchführung von Begegnungen auf
allen Gebieten, vor allem in den
Bereichen der Jugend, der Kultur und
des Sports, gefördert.

Unsere Struktur
Der Städtepartnerschaftsverein gibt
jedem Mitglied die Gelegenheit, sich
auch aktiv in die Gestaltung dieser
Kontakte durch Mitwirkung in den
Arbeitskreisen mit einzubringen. Für
jede Stadtpartnerschaft besteht ein
eigener Arbeitskreis, der sich speziell
mit der Vorbereitung und Durch-
führung von gemeinsamen Veran-

staltungen beschäftigt. Die
Arbeitskreis-Vorsitzenden
gehören dem Vorstand an.
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Der neue Vorstand mit v. l. n. r.:
Peter Middel, Marianne Weiland,

Sabine Spiegel, Rudi Rudolph

Liebe Mitglieder
und Freunde,

das Jahr 2013 war für den Städte-
partnerschaftsverein ein Jahr mit vielen
Aktivitäten, herzlichen Begegnungen, aber
auch mit einem großen Umbruch.

Bei den turnusmäßigen Neuwahlen zum
Vorstand trat unser Vorsitzender Achim
Krause, der seit der Vereinsgründung an

der Spitze
gestanden
hatte, nicht
mehr an.

So musste auf der Jahreshauptver-
sammlung im großen Ratssaal der ge-
samte Vorstand neu gewählt werden.
Nun stellt sich die Konstellation für die
nächsten drei Jahre so dar:

1. Vorsitzende wurde Marianne Weiland,
2. Vorsitzende Sabine Spiegel.
Schriftführer wurde Rudi Rudolph
und Kassenführer Peter Middel.

Auch in der Leitung unserer drei Arbeits-
gruppen für die Partnerstädte gab es
Bewegung:

Den Arbeitskreis Bad Freienwalde
übernahm Angelika Rudolph, den Sabine
Spiegel nach dem Tod des früheren
Sprechers Manfred Klauder kommissarisch
geführt hatte. Für Anzio bleibt Jens Luker
als bewährter Leiter in diesem Amt, genau
wie Elvira Raudies für Heemstede.

 Von den Beisitzern wurde nach vielen
Jahren aktiver Vereinsarbeit Walter
Dietrichkeit verabschiedet und als neuer
Beisitzer Christian Vogt gewählt.
So ist mit Horstmar Kirchner, Klaus
Raudies und Christine Tanneberger
der erweiterte Vorstand komplett.

Mit den meisten Namen verbindet
sich ein langjähriges Engagement
für den Städtepartnerschaftsverein.
Viele dahinter stehende Personen
sind den Pyrmontern aber auch
durch zahlreiche öffentliche
Anlässe bekannt. Alle sind
getragen von der europäischen
Idee und setzen sich dafür ein, dass
sich Bürger zusammenfinden und
auch trotz manchmal vorhandener
Sprachbarrieren kennen lernen.

In diesem Heft finden
Sie Projekte, die wir
2013 durchgeführt und angestoßen haben
und die viel Spaß, neue Erkenntnisse und
wunderbare persönliche Kontakte hervor-
gebracht haben.

Nehmen Sie teil an dem bunten Spektrum,
das die Städtepartnerschaft bietet! Dann
können wir gemeinsam auch das
kommende Jahr spannend und erlebnis-
reich gestalten.

Dazu wünsche ich Ihnen und Euch sowie
Ihnen und Euren Familien ein frohes
Weihnachtsfest, Gesundheit und ein
friedliches Jahr 2014.

Ihre und Eure

Marianne Weiland
Vorsitzende
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Der bisherige Vorsitzende des Städte-
partnerschaftsvereins Achim Krause (Mitte)
wird von Bürgermeisterin Elke Christina
Roeder und Klaus Raudies verabschiedet

Wir trauern um
Andreas Warczok

Andreas Warczok verstarb im Alter von nur
58 Jahren. Viele Jahre war er ein engagierter
Förderer unseres Vereins und unterstützte
ihn sowohl finanziell als auch durch
persönlichen Einsatz. Im Arbeitskreis Anzio
wirkte er entscheidend mit und sorgte für
den Austausch von jugendlichen Schülern
der dortigen Hotelfachschule mit dem Bad
Pyrmonter Steigenberger Hotel. Wir werden
Andreas Warczok ein ehrendes Gedenken
bewahren.


